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freien Nachbildungen solcher in dem Stoffe des Originals oder 
einem verwandten Materiale, Abformungen in Gyps oder auf gal¬ 
vanoplastischem Wege, in Handzeichnungen, Stichen, Photogra¬ 
phien u. s. w. nach derartigen Gegenständen, in Entwürfen für 
kunstgewerbliche Arbeiten, endlich in literarischen Erscheinungen 
aus den Gebieten der Kunstgeschichte und Kunstarchäologie, der 
Aesthetik, der Technologie u. s. w. 

Das Museum umfasst demgemäss: 
a) Sammlungen von Objecten aus allen Zweigen der 

Kunst und des Kunstgewerbes in Originalien und Copien, 
b) Gypsabgüsse von Werken der gesummten Bildnerei, 
c) eine Fachbibliothek und 
d) eine mit dieser in Verbindung stehende Sammlung von 

Zeichnungen, Ornamentstichen, Photographien etc. 
(Vergl. Abschn. III.) 

Die Gegenstände dieser Sammlungen sind theils Eigenthum 
des Museums, theils demselben von Hof- und Staatsanstalten, 
Gemeinden, Corporationen, Privatpersonen leihweise überlassen. 

Ausserdem können Künstler und Industrielle ihre neuen 
Arbeiten unentgeltlich im Museum ausstellen, zu welchem Behufe 
ein eigener Saal (VI.) reservirt ist. 

Die Besichtigung der Sammlungen ist an vier Tagen 
der Woche unentgeltlich, an zweien (Dinstag und Mittwoch) gegen 
ein geringes Eintrittsgeld (3o kr.) gestattet. Der geringere Besuch 
an den Zahltagen ermöglicht das eingehendere Studium der aus¬ 
gestellten Gegenstände, sowie das Zeichnen nach solchen, und 
selbstverständlich haben Künstler, Kunsthandwerker u. s. w. auch 
an diesen Tagen freien Eintritt. 

Die Bibliothek kann an den Wochentagen von 9 bis 2 Uhr, 
Sonntags von 9 bis 1 Uhr, im Winter auch Dinstags und Mitt¬ 
wochs in den Abendstunden benutzt werden. 

Allgemeine und Special-Cataloge dienen zur Orientirung in 
den verschiedenen Sammlungen. 

Nur an den Montagen sind der Reinigung halber sämmtliche 
Sammlungen geschlossen. 

Ausgezeichnete, im Besitze des Museums befindliche oder 
demselben zur Ausstellung überlassene Gegenstände werden (falls 
bei den letzteren nicht ein ausdrückliches Verbot des Eigenthümers 
entgegensteht) theils für die Handzeichnungen-Sammlung copirt, 


